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Genderhinweis:  

Aus Gründen der Lesbarkeit wird darauf 

verzichtet, geschlechtsspezifische  Formulie-

rungen zu verwenden. Soweit  personenbe-

zogene Bezeichnungen  nur in männlicher 

Form angeführt  sind, beziehen sie sich auf 

Männer und  Frauen in gleicher Weise.   

Liebe Gemeindebürger Innen ! 

Das Jahr 2025 hat begonnen, 

Zahlreiche Projekte sind im 

Gange und das Engagement in 

Auerbach bleibt ungebrochen.  

Ein besonders erfreulicher Mo-

ment war der feierliche Empfang 

des neuen Tanklöschfahrzeugs 

(TLF-A 2000) am 27. Februar. Die 

offizielle Segnung findet am 15. 

August 2025 statt. Ich danke al-

len, die durch ihre Unterstützung 

zur Realisierung beigetragen ha-

ben!  Etwas über eine halbe Mil-

lion EURO für das TFL ist eine stolze 

Summe ð aber eine Investition in 

die Sicherheit unserer Ge-

meinde. Die Freiwillige Feuer-

wehr hat bereits viel geleistet 

doch es verbleiben dennoch ca. 

86.000 EURO. Zudem ist die Erwei-

terung des  Feuerwehrhauses 

notwendig, um den zusätzlichen 

Platzbedarf für die Einsatzfahr-

zeuge zu decken.  

In den nächsten Monaten wer-

den Mitglieder der Freiwilligen 

Feuerwehr jeden Haushalt in Au-

erbach besuchen  und  um  Unter-

stützung für das Tanklöschfahr-

zeug bitten. Unsere Feuerwehr ist 

eine starke Gemeinschaft, auf 

die wir uns, als Bürger dieser Ge-

meinde, immer verlassen kön-

nen. Ich bin mir sicher , ihr wisst 

das , und werdet dies bei den an-

stehenden Hausbesuchen ent-

sprechend würdigen. Vielen 

herzlichen Dank im Voraus.  

Bezüglich Infrastruktur sind die 

Planung und Sanierung diverser 

Kanäle bereits in Umsetzung. Der 

Hangwasserschutz, die Planung 

eines Geh - und Radweges sowie 

die Überarbeitung des örtlichen 

Entwicklungskonzepts (ÖEK) sind 

Projekte, an denen wir arbeiten.  

Im Bereich Bildung gibt es eben-

falls erfreuliche Entwicklungen: 

Die Planung zum Anbau der 

Krabbelgruppe an den Kinder-

garten ist voll im Gange. Damit 

schaffen wir verbesserte Betreu-

ungsplätze und Rahmenbedin-

gungen für unsere Kleinsten. 

Herzliche Glückwünsche gehen 

an unsere Kindergartenleiterin 

Julia Ertl, die im Jänner ihre Toch-

ter zur Welt gebracht hat! Liebe 

Julia, ich wünsche euch viel 

Glück und Fre ude mit eurer Ma-

rie. Die interimistische Leitung hat 

weiterhin Lisa Grawatsch inne. 

Die Teams von Kindergar ten und 

Krabbelgruppe haben auch in 

den letzten Monaten wieder 

viele liebevolle und kreative Pro-

jekte für die Kinder organisiert, 

vielen Dank an dieser Stelle!  

Auch in der Volksschule war eini-

ges los: Neben dem erfolgrei-

chen Unterrichtsbetrieb begeis-

terten zahlreiche Aktivitäten die 

Schülerinnen und Schüler. Danke 

an das gesamte Lehrerteam für 

euren Einsatz!  

Heuer feiert unser Herr Pfarrer Eh-

renkanonikus, Konsistorialrat, 

Mag. Josef Pawula sein 50 -jähri-

ges Priesterjubiläum und wird mit 

Anfang September in den Ruhe-

stand gehen. Lieber Josef, mit 

deiner liebevollen und herzlichen 

Art haben wir dich in unser Herz 

geschlossen und hoffen du 

bleibst uns in Auerbach noch 

lange erhalten.  

Mit dem nahenden Frühling ste-

hen wieder viele Veranstaltun-

gen und gesellige Zusammen-

künfte an. Damit es so abwechs-

lungsreich weitergeht, bitte ich 

euch wieder um Aktionen für das 

Ferienprogramm.  

Ich wünsche euch und euren Fa-

milien einen schönen Frühlings-

beginn sowie ein frohes und ge-

segnetes Osterfest!  

 

 
 

 

  

 

Der Bürgermeister informiert é       

 
 

Euer Bürgermeister:  

Dipl. -Ing. Josef Seidl  
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Voranschlag 2025 inkl. MEFP für 

die Jahre 2025 -2029 

Das Budget für das Jahr 2025 

weist in der laufenden Ge-

schäftstätigkeit Einnahmen und 

Ausgaben in Höhe von  

û 2.259.300 auf. Die wichtigsten 

Positionen sind:  

Einzahlungen : 

Ertragsanteile  û 872.700 

Härteausgleichsmittel  û 157.600 

Mittel aus Finanzausgl.  û 150.000 

Strukturfonds  û 104.200 

LZ Kindergartenpersonal  û 165.500 

LZ Krabbelgr .-Personal  û 68.000 

Kommunalsteuer  û 75.000 

Grundsteuer  û 59.000 
 

Auszahlungen:  

Politikerbezüge  1) û 111.300 

Personalkosten  2) û 341.100 

Sozialhilfeverb. -Umlage  û 225.200 

Krankenanstaltenbeitr.  û 267.600 

Kinderbetreuung  û 407.400 

Schulen  (VS, MS, PTS, BS) û 106.800 

Landesumlage  û 25.200 

Instandhaltungsaufw.  û 24.800 

Darlehenstilgungen  û 87.200 

Sollzinsen inkl. Kassenkredit  û 23.700 

An investiven Projekten und Vor-

haben ist für 202 5 ein Volumen 

von û 1.480.000 vorgesehen. Der 

größte Anteil trifft hier den Kinder-

gartenneubau mit û 360.300 und 

das Tanklöschfahrzeug mit  

û 464.500. 

Folgende Projekte stehen zur 

Umsetzung  bzw. Ausfinanzie-

rung : 

¶ Kindergartenneubau  

¶ Volksschulanbau 3. Klasse  

¶ Ankauf Tanklöschfahrzeug  

¶ Kanalsanierungen  

¶ Planungsarbeiten Regenwas-

serkanal Oberinrprechting u. 

Auerbach  

¶ Straßenbauprogramm  

¶ Planungsarbeiten Hangwasser-

schutz  

Folgende Projekte befinden sich 

in der Planungs - und Entwick-

lungsphase und sollen mittelfristig 

2025-2029 umgesetzt werden:  

¶ Anbau an das Feuerwehrhaus  

¶ Anbau einer Krabbelstube an 

den Kindergarten  

¶ Hangwasserschutz  

Beschluss: einstimmig  

 

Rechnungsabschluss 202 4 

Das Jahr 202 4 weist in der laufen-

den Geschäftstätigkeit Einnah-

men in Hºhe von û 1.971.468,12 

und Ausgaben in Höhe von  

û 1.945.216,92 auf. Die wichtigs-

ten Positionen sind:  

Einzahlungen : 

Ertragsanteile  û 850.601 

Härteausgleichsmittel  û 139.900 

Mittel aus Finanzausgl.  û 150.000 

Strukturfonds  û 104.271 

Kommunalsteuer  û 74.617 

Grundsteuer  û 85.436 
 

Auszahlungen:  

Politikerbezüge  1) û 105.868 

Personalkosten  2) û 318.465 

SHV-Umlage  û 218.612 

Krankenanstaltenbeitr.  û 245.953 

Kinderbetreuung  û 323.533 

Schulen  inkl. Gastbeiträge  û 99.175 

Landesumlage  û 23.767 

Instandhaltungsaufw.  û 26.971 

Darlehenstilgungen  û 86.839 

Sollzinsen inkl. Kassenkredit  û 22.857 

Für investive Projekte wurde  ein 

Volumen von û 1.361.966,63 auf-

gewendet . Der größte Anteil trifft 

hier den Kindergartenneubau 

mit û 867.615,74.  

û 128.314,97 wurden für den A n-

bau  3. Klasse an die Volksschule ,  

û 116.992,83 für den Straßenbau  

und û 123.713,32 für den Kanal-

bau ausgegeben .  

Beschluss: einstimmig  

 

 

Verwendung der Sonder -BZ 2024 

Die Gemeinde hat im Jahr 2024  

û 60.000,00 an Sonder-Bedarfszu-

weisung erhalten . Der Betrag  soll 

wie folgt verwendet werden:  

- Straßenbaudarlehen (û 21.400) 

- Feuerwehrhausanbau (û 7.000) 

- Tanklºschfahrzeug (û 15.000) 

- Regenwasserkanal (û 16.600) 

Beschluss: einstimmig  

 

Kassenkredit  

Zur Aufrechterhaltung der Liqui-

dität wurde ein Kassenkreditrah-

men von û 700.000,00 bei der  

Raiffeisenbank Mattigtal be-

schlossen. 

Beschluss: einstimmig  

Gut zu wissen é. 

Der überwiegende Teil der Ein-

nahmen der Gemeinde Auer-

bach sind die Ertragsanteile. Was 

aber sind Ertragsanteile?  

Ertragsanteile  sind jene Teile der 

gemeinschaftlichen Bundesab-

gaben, die auf die Länder und 

länderweise auf die Gemeinden 

nach einem im Finanzausgleichs-

gesetz (FAG) festgesetzten Ver-

teilungsschlüssel aufgeteilt wer-

den.  Darunter fallen die Umsatz-

steuer, Einkommenssteuer, Lohn-

steuer, KESt, KöSt, Mineralöl-

steuer, Tabaksteuer, Versiche-

rungssteuer, KFZ-Steuer, Energie-

abgabe, Normverbrauchsab-

gabe, Grunderwerbsteuer, Kon-

zessionsabgabe, Werbeabgabe, 

Bier-, Alkohol - u. Schaumwei n-

steuer  

 

 

1) inkl. Pensionsbeiträge für ausge-

schiedene Bürgermeister  

2) für Verwaltung u. Bauhof , inkl. Pensi-

onszahlung en  für pensionierte Beamte   

 

      Der Gemeinderat informiert  é 
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Seit der letzten Ausgabe wurden 

folgende Bauvorhaben geneh-

migt:  * 

KG Auerbach:  

Friedrich Auswöger, Gartensied-

lung 67   

Erweiterung einer Terrassenüber-

dachung und ein Lagerraum,  

Parz. Nr. 186/ 2 

Vordach Terrasse 

Parz. Nr. 186/ 4 

Neubau eines Blockhauses mit 

Carport, Lager und Technikraum  

KG Irnprechting:  

Parz. Nr. 1397 

Errichtung eines Auszugshauses 

mit Garage  

*Auf Grund der Datenschutzbestimmun-

gen werden Namen der Bauwerber nur 

mit ausdrücklicher Zustimmung veröffent-

licht.  

Zur Vorprüfung bzw. Durchfüh-

rung von Bauverfahren (Bauver-

handlungen, vereinfachte Ver-

fahren, anzeigepflichtige Bau-

vorhaben) wurde n mit dem Bau-

sachverständigen folgende Ter-

min e fixiert:  
 

Montag , 07. April  2025 

Montag, 05. Mai  2025 
 

Bitte die erforderlichen Einreich-

unterlagen bis Donnerstag  vor 

dem jeweiligen Termin beim Ge-

meindeamt abgeben.  
 

Wir möchten außerdem darauf 

aufmerksam machen, dass be-

willigungspflichtige Bauvorha-

ben vor dem Verfahrenstermin 

vom Bezirksbauamt Ried i. I. vor-

geprüft werden müssen. Dieses 

Vorprüfungsverfahren findet 

ebenfalls im Gemeindeamt zu 

den angeführten Terminen statt.  

Für die Abwicklung von Baube-

willigungsverfahren ist mit einer 

Dauer von mindestens 1,5 Mona-

ten zu rechnen.  

Die Möglichkeit, die in der Sach-

kundeverordnung festgelegte 

Ausbildung für das Halten von 

Hunden (Sachkunde) abzulegen 

besteht an folgende m Tag:  

- Samstag, 24. Mai  
 

von 09:00 -16:00 Uhr 
 

Kosten: 80,00 Euro 
 

im SVÖ Vereinsheim ( Hunde-

abrichteplatz), Höft,  

5280 Braunau am Inn  
 

Anmeldung: 07722 / 67365  

(ab 18:00 Uhr)  

Aufgrund der insgesamt wärme-

ren Witterung und der geringen 

Anzahl an aufgefundenen Wild-

vögeln, bei denen Geflügelpest 

festgestellt wurde, kann davon 

ausgegangen werden, dass die 

größte Gefahr für einen Eintrag 

dieser Tierseuche in den Hausge-

flügelbestand saisonbedingt vo-

rüber ist. Daher hat die zustän-

dige Bundesministerin die Risiko-

gebiete entsprechend ange-

passt. Jene Gebiete in Oberös-

terreich mi t stark erhöhtem Risiko 

wurden herabgestuft zu Gebie-

ten mit erhöhtem Risiko.  

Ganz Österreich ist nun als Ge-

biet mit erhöhtem Geflügelpestri-

siko festgelegt. Es besteht somit 

österreichweit keine Stallpflicht 

mehr.  

Wir bitten wieder alle Vereine 

und andere Freiwillige, die sich 

mit einer Aktion am Ferienpro-

gramm beteiligen möchten, die 

geplanten Programmpunkte mit 

fixiertem Termin bis Montag , 

26.05.2025 im Gemeindeamt zu 

melden.  

 

Es ergeht wieder an alle Grund-

eigentümer die dringende Bitte, 

Hecken, Bäume und Sträucher, 

welche die freie Sicht über den 

Straßenverlauf beeinträchtigen, 

bis auf die Grundgrenze zurück-

zuschneiden oder auszuästen 

(§§ 36 u. 91 StVO). Zu beachten 

ist, dass auch Straßenbankette 

und Gehsteige, Gehwege etc. 

Teil der öffentlichen Flächen sind 

und daher für die Allgemeinheit 

ungehindert nutzbar sein müs-

sen. 

 

 
 

Anrainer, die den gesetzlichen 

Bestimmungen nicht nachkom-

men, werden von der Gemeinde 

dazu schriftlich aufgefordert.  

Bei Nichtbefolgung kann die Ge-

meinde selbst die erforderlichen 

Arbeiten vornehmen oder einen 

Dritten ð auf Kosten der Anrainer 

ð beauftragen.  

 

Auch heuer wird zum Schutz der 

Erdkröten auf der Au -Gemein-

destraße wieder ein nächtliches 

Fahrverbot während der Wande-

rungszeit verordnet. Wir ersuchen 

die Bevölkerung, dieses auch 

einzuhalten.  

 

 

Aus dem Gemeindeamt  é       
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Auerbacher Adventmarkt  

am Samstag, 22.11.2025 

beim Hofbauergut  
 

 

Durch die heftigen Nieder-

schläge am 15.09.2024 trat an 

der Auerbachbrücke in Oberirn-

prechting eine starke Ausspülung 

auf . Die Brücke musste vorüber-

gehend gesperrt und umfassend 

saniert werden.  

Durchgeführt wurde die Sanie-

rung von der Brückenmeisterei 

West. Laut Kostenermittlung be-

laufen sich die Kosten auf rund 

17.606,23 Euro. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Volksbegehren  
 

¶ ORF-Haushaltsabgabe NEIN  
 

¶ Autovolksbegehren: Kosten 

runter!  
 

¶ Stoppt die Volksbegehren - 

Bereicherung!  

 

 

 

Wir haben im Jahresplaner 2025 

einen Termin übersehen  ð Bitte 

vormerken ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir danken allen betroffenen 

Waldbesitzern für die Geduld im 

Zusammenhang mit der Brücken-

sperre und den angrenzenden 

Grundstücksbesitzern für den rei-

bungslosen Ablauf der Sanie-

rung.  

 

 
können im Eintragungszeitraum  
 

 

von 31. März bis 7. April  2025 
 

 

unterschrieben werden  

(Stichtag: 24 .02.2025).  
 

Eintragungen im Gemeindeamt 

Auerbach können wie folgt vor-

genommen werden:  
 

 

Mo  31.03.2025 08:00 ð 16:00 Uhr 

Di 01.04.2025 08:00 ð 20:00 Uhr 

Mi 02.04.2025 08:00 ð 16:00 Uhr 

Do 03.04.2025 08:00 ð 16:00 Uhr 

Fr 04.04.2025 08:00 ð 16:00 Uhr 

Sa 05.04.2025 geschlossen  

So 06.04.2025 geschlossen  

Mo  07.04.2025 08.00 ð 16:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fast fertig ist das Müllhaus mit 

Geräteraum für die Mieter der 

Volksschulwohnung, überdach-

tem Müllcontainerplatz und 

überdachtem Fahrradunter-

stand für die Volksschüler.  

 

 

 

 
 

Stimmberechtigt ist, wer am letz-

ten Tag des Eintragungszeitrau-

mes das Wahlrecht zum Natio-

nalrat besitzt (österreichische 

Staatsbürgerschaft, Vollendung 

des 16. Lebensjahres, kein Aus-

schluss vom Wahlrecht) und zum 

Stichtag in der Wählerevidenz ei-

ner Gemeind e eingetragen ist.  

 

Stimmberechtigte, die bereits 

eine Unterstützungserklärung für 

das Volksbegehren unterschrie-

ben haben, können keine  Eintra-

gung mehr vornehmen, da eine 

getätigte Unterstützungserklä-

rung bereits als gültige Eintra-

gung gilt.  

 

  

 

      Aus dem Gemeindeamt é 

 
 

 

Wir gratulieren 

unserer  

Kindergartenlei-

terin Julia Ertl  

ganz herzlich 

zur Geburt  

ihrer Tochter  

Marie.  
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Am 27. Februar haben  9 Feuer-

wehrmitglieder das neue TLF-A 

2000 von der Fa. Rosenbauer 

nach einer mehrstündigen Ein-

schulung in Empfang genom-

men . Dieses moderne Fahrzeug 

wird nicht nur die Einsatzfähigkeit 

unserer  Feuerwehr erheblich stei-

gern, sondern auch die Sicher-

heit für die  Gemeindebürger und 

de ren Eigentum  verbessern . 
 

Das TLF-A 2000 ist mit  einem  Was-

sertank  von  2000 Litern ausge-

stattet  und  bietet  eine  leistungs-

starke  Pumpe,  die  schnelle  und  

effektive  Brandbekämpfung  er-

möglicht.  Zudem  verfügt  das  

Fahrzeug  über  eine  umfangrei-

che  Beladung,  die  den  Feuer-

wehrleuten  bei  Einsätzen in un-

terschiedlichsten  Situationen  zur 

Verfügung  steht.  Besonders  her-

vorzuheben  ist die  verbesserte  

Ausstattung  für technische   

Einsätze und  die  Möglichkeit,  

auch  in schwer  zugänglichen  

Gebieten  schnell  Hilfe leisten  zu 

können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir danken allen, die zur Realisie-

rung dieser Anschaffung  beige-

tragen haben . Wir hoffen  zwar , 

dass das Fahrzeug nicht oft zum 

Einsatz kommen muss, wünschen 

den Mitgliedern der Freiwilligen 

Feuerwehr im Bedarfsfall aber 

dennoch viele erfolgreiche  

Einsätze mit dem neuen Tank-

löschfahrzeug!  
 

Wie wichtig und notwendig die 

Freiwilligen Feuerwehren für eine 

Gemeinde sind, zeigt eine Spek-

tra Umfrage in den Oö. Nach-

richten aus dem Jahr 2023.  
 

Auch unsere Feuerwehr leistet 

tagtäglich einen unschätzbaren 

Beitrag für die Sicherheit und das 

Wohl aller in unserer Gemeinde. 

Mit einem engagierten Team 

von Feuerwehrfrauen und -män-

nern sind sie rund um die Uhr be-

reit, in Notfällen schnell und effi-

zient zu handeln.  

Doch auch die beste Feuerwehr 

braucht moderne Ausrüstung, 

um optimal auf alle Herausforde-

rungen vorbereitet zu sein.  

Und genau hier kommen Sie ins 

Spiel! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind alle gefordert é.. 

Die Gesamtkosten für das neue 

Fahrzeug samt Aufbau und Aus-

stattung belaufen sich auf  

û 510.287,55. Die Anschaffung  

wurde  zwar durch  die  Unterstüt-

zung  der  Gemeinde  sowie  durch  

Fördermittel  des Landes  und Lan-

desfeuerwehrkommandos er-

möglicht.   

Dennoch verbleiben etwa  

û 86.000,00 für die Freiwillige Feu-

erwehr Auerbach.  
 

Unterstützen Sie mit Ihrer 

Spende die Anschaffung des 

neuen Tanklöschfahrzeuge s. 
 

Denn  es ist gut zu wissen, dass die 

notwendige Ausstattung vor Ort 

ist, wenn es einmal um den Erhalt 

Ihres Hab und Gutes oder sogar 

Menschenleben gehen sollte. 

Das sollte uns allen etwas Wert 

sein. 

 

  

 

Aus dem Gemeindeamt  é       
 

 

Bedeutung der Feuerwehr in den Gemeinden  
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 Foto vom Empfang 

 Hier und auf Titelseite 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In den nächsten Monaten  wird in 

Auerbach eine Haussammlung 

zur Finanzierung des Tanklösch-

fahrzeuges durchgeführt.   

Dabei wird j eder Haushalt von 

uniformierten Mitgliedern der 

Freiwilligen Feuerwehr besucht.  

Wir bitten um freundliche Auf-

nahme!  
 

Spendenkonto  FF Auerbach : 

IBAN: 

AT52 3430 3801 0821 2177 

BIC: RZOOAT2L303 

oder einfach Scan & Pay  

  

Um Jedem Hilfe zu ermöglichen  

Unabhängig von Herkunft, Religion, Ge-

schlecht, Alteingesessene oder Zugezo-

gene Χ ŘƛŜ CŜǳŜǊǿŜƘǊƳƛǘƎƭƛŜŘŜǊ ǎƛƴŘ ŦǸǊ 

alle da ς mit der notwendigen Ausrüs-

tung schneller und effizienter. 

Um Gutes zu tun  

Die zahlreichen Mitglieder der FF Auer-

bach üben und trainieren mit den vor-

handenen Mitteln, um im Notfall einsatz-

bereit zu sein. Entlasten Sie die Feuer-

wehr bei der Sorge um die Finanzierung. 

Um die Motivation zu steigern 

und Anerkennung zu zeigen  

Zeigen Sie mit Ihrer Spende, dass sie die 

Bereitschaft zu jeder Tages- u. Nachtzeit, 

auch am Wochenende, unentgeltlich zu 

helfen, schätzen.  

Um etwas zurückzugeben  

Die Feuerwehrkameraden sind dazu be-

reit, für Sie die Freizeit zu opfern und 

auch ihre Gesundheit zu riskieren ς um 

Ihnen jederzeit schnellstmöglich zu hel-

fen! 

Um für unseren 

Ort da zu sein  

Wir hoffen, dass 

auch Sie bereit sind, 

die Gefahr für die 

Feuerwehrleute zu 

verringern, indem 

Sie durch Ihre 

Spende beim An-

kauf erforderlicher 

Rettungsgeräte u. -

fahrzeuge helfen! 

5 GRÜNDE, WARUM ES GUT IST ZU SPENDEN!  

INFORMATION FÜR PRIVATPERSONEN 

Spenden an Freiwillige Feuerwehren sind in Ös-

terreich steuerlich absetzbar.  

¶ Spenden werden in der Arbeitnehmerveran-

lagung automatisch berücksichtigt . 

¶ Dazu muss der Spender Vorname , Nach-

name  und Geburtsdatum  bekanntgeben . 

¶ Fehlen diese Daten erfolgt keine automati-

sche Berücksichtigung beim Steuerausg leich . 

 

      Aus dem Gemeindeamt é 

 
 

H A U S S A  M M L U N G 

Um ihre Spende beim Lohnsteuerausgleich geltend machen zu können, 

ist es erforderlich folgende Daten bekannt zu geben: 

Vor- und Nachname: _________________________________________ 

Geburtsdatum: _____________________________________________ 

Anschrift: __________________________________________________ 

Höhe der Spende:  EUR _______________________________________ 

Bitte den Abschnitt ausgefüllt an die Kameraden bei der Sammlung über-

geben. Der Erlös wird ausschließlich für die Finanzierung des neuen  

TLF-A 2000 und den erforderlichen Gerätschaften verwendet. 

"  
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Wer sein Haus mit Blumen schm¿ckt, steckt viel Zeit und Arbeit  

in die Auswahl und Pflege der Pflanzen. Daf¿r sagen wir Danke! 

 

  Die Gemeinde ruft wieder zur Teilnahme an der  
  

BLUMENSCHMUCKAKTION  
  

auf und lªdt alle Beteiligten und Interessierten  

am  Montag, 28. April 2025 um 19.00 Uhr 

 zum Wirt z`Hºring ein. 
  

Jeder Teilnehmer erhªlt wieder ein kleines Dankeschºn.   

 

 

 

 

 

"ττττττττττττττττττττττττττττττττςτττττττττττττττττττ 

 

Aus dem Gemeindeamt  é       
 

 

Immer wieder erhalten wir im Gemeindeamt Beschwerden wegen verschmutzten  Straßen durch gröbere 

Erdmengen , verursacht durch landwirtschafliche Arbeiten oder Baustellen  oder Forst arbeiten . Wir weisen 

daher auf Ä 92 der StraÇenverkehrsordnung hin: ăJede grºbliche oder die Sicherheit der StraÇenben¿tzer 

gefährdende Verunreinigung der Straße d urch feste oder flüssige Stoffe, insbesondere durch Schutt, Ker-

richt, Abfälle und Unrat aller Art, sowie das Ausgießen von Flüssigkeiten bei Gefahr der Glatteisbildung ist 

verboten. Haften an einem Fahrzeug, insbesondere auf seinen Rädern, größere Erdmengen, so hat sie 

der Lenker vor dem Einfahren auf eine staubfreie StraÇe zu entfernen.ò Widrigenfalls kann es bei Unfªllen 

zu Haftungsklagen kommen!  

Bitte achten Sie daher darauf, die Straßen nach Abschluss der Arbei-

ten von den Erdmengen und sonstigen Rückständen zu säubern sind. 

Bei mehrtägigen Arbeiten hat die Reinigung mindestens einm al täg-

lich zu erfolgen. Zusätzlich muss mit Schildern (z.B Gefahrenstelle  u. 

Zusatztafel  ăverschmutzte Fahrbahnò, Rutsch- und Schleudergefahr)  

auf die Gefahrenstelle hingewiesen werden . Andernfalls kann die Po-

lizei die Arbeiten unverzüglich untersagen. Sollte sich niemand um die 

Reinigung kümmern, kann die Gemeinde die Kosten an den Verursa-

cher weiterverrechnet. Darüber hinaus kann eine Bußgeldstrafe bis zu 

û 1.000,00 drohen. 

 

Heuer wird wieder fotografiert. ANMELDUNG  

Ich melde mich zur Fotoaktion 2025 an und stimme zu, dass mein 

  Ã Balkon/Terrasse  Ã Garten  Ã Eingangsbereich 

fotografiert wird.        Fototermin voraussichtlich Mitte Juli! 

bŀƳŜΥ ΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΦΧΧΧΧΧΦΧΧΧΧΦ 

!ŘǊŜǎǎŜΥ ΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΦΦΧΧΧΦΦΦΧΧΧΧΧ  Bitte bis 30.05.2025 im  

¦ƴǘŜǊǎŎƘǊƛŦǘΥ ΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΦ  Gemeindeamt abgeben! 
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In Österreich werden mittlerweile 

zwischen 2 und 3 Frauenmorde 

pro Monat begangen, und jede 

dritte Frau ist von körperlicher 

und/oder sexueller Gewalt be-

troffen.  Diese alarmierenden 

Zahlen verdeutlichen, dass wir 

dringend handeln müssen, um 

Frauen in Not die Unterstützung 

zu bieten, die sie benötigen.  
 

Welche Formen von Gewalt an 

Frauen gibt es?  

Gewalt an Frauen tritt in unter-

schiedlichen Formen auf. Sie 

kann auf physischer, sexualisier-

ter, psychischer, ökonomischer 

oder sozialer Ebene ausgeübt 

werden.  

Die Übergänge der verschiede-

nen Gewaltformen sind oft flie-

ßend. Nicht nur körperliche und 

sexualisierte Übergriffe, sondern 

auch Psychoterror, Erniedrigung, 

Verbote und soziale Isolation  

stellen Gewalt dar.  
 

Männliche Gewalt im sozialen 

Nahfeld findet in allen Gesell-

schaftsschichten, in jedem Le-

bensalter und in jeder Kultur statt.  
 

 
 

Hilfe für Frauen, die von Gewalt 

betroffen sind:   
¶ Frauenhaus Braunau  

+43 7722 87700  

¶ Frauenhelpline Gegen Gewalt 

0800 222 555 

¶ Gewaltschutzzentrum O Ö 

+43 732 60 77 60 
 

Allgemeine Fra-

gen zum Arbeits-

kreis Frauensicher-

heit: Frauen - und 

Mädchenberatungsstelle Frau für 

Frau: www.fraufuerfrau.at , 

office@fraufuerfrau.at  

Das Frauenreferat des Landes 

OÖ ermutigt Mädchen und 

Frauen mit der Kampagne ăNO 

GO ð Nein zu Gewalt an Frauenò, 

sich Hilfe zu holen. Ziel des Projek-

tes ist es ebenfalls, jede Person, 

die Gewalt gegen Frauen be-

merkt aufzurufen, zu helfen und 

zu unterstützen.  
 

Häusliche Gewalt ist verboten.  
 

Darum gibt es das Gewaltschutz-

gesetz. Das Gesetz soll alle Men-

schen vor Gewalt schützen. 

Frauen erleben besonders oft 

Gewalt. Wir wollen allen Frauen 

Mut machen. Holen Sie sich Hilfe!  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gewalt gegen Frauen umfasst 

zum Beispiel: Beschimpfungen 

und Erniedrigungen, Cybermob-

bing, Demütigungen, Drohun-

gen, gezielte Einschüchterun-

gen, Frauenhandel, weibliche 

Genitalverstümmelung, Isolation, 

übermäßige Kontrolle, Psycho-

terror, Schläge, sexuelle Über-

griffe und Angriffe, Stalking , Tritte, 

Vergewaltigung, Würgen, 

Zwangsheirat und andere kör-

perliche Angriffe bis hin zum 

Mord u.v.m.  
 

Hinsehen und Handeln  
 

Jede Person, die Gewalt gegen 

Frauen bemerkt, ist aufgerufen zu 

helfen und zu unterstützen.  

 

 

 

      Informationen   

 
 

http://www.fraufuerfrau.at/
mailto:office@fraufuerfrau.at
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xxx.  

 

xxx 
 

 

DIABETIKER SELBSTHILFEGRUPPE 

BEZIRK BRAUNAU 

VERANSTALTUNGSPROGRAMM 2025 

Donnerstag, 24. April ς 19.00 Uhr 

Vortrag: Prim. Dr. Richard Frauscher 

Thema: Hals-Nasen-Ohrenerkrankungen, Diagnose, Therapie und 

Prävention 

Samstag, 24. Mai 

Jahresausflug: Salzburger Freilichtmuseum Großgmain 

Anmeldung erforderlich 

Samstag, 14. Juni ς 14.00 Uhr 

Besichtigung des Bauernmuseums in Maria Schmolln inkl. Führung 

mit Herrn Georg Reitmaier, Anmeldung erforderlich 

 
Gesamtes Jahresprogramm zu finden unter: 

www.selbsthilfe-ooe.at/selbsthilfegruppen 

 

Informationen        
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Damit Katzen sich nicht unge-

wollt und unkontrolliert vermeh-

ren, ist es wichtig, diese zu kastrie-

ren. Im bundesweit geltenden 

Tierschutzgesetz  ist es daher vor-

geschrieben, dass Katzen, die re-

gelmäßigen Zugang ins Freie ha-

ben, von einem Tierarzt kastriert 

werden müssen, sofern diese  

Tiere nicht zur Zucht verwendet 

werden. Dies gilt für weibliche als 

auch  männliche Katzen gleicher-

maßen.  

 

In Österreich leben schon viele 

verwilderte Hauskatzen, die nicht 

kastriert sind (sogenannte  ăStreu-

nerkatzenò). Auch wenn viele 

dieser Streunerkatzen krank sind, 

vermehren sie sich  stetig weiter, 

wodurch viel Tierleid entsteht. Zur 

nachhaltigen Reduktion der An-

zahl an  Streunerkatzen ist es 

wichtig, dass keine neuen unkas-

trierten Katzen hinzukommen. Die  

Kastration der eigenen Katze ist 

somit ein wesentlicher Beitrag zur 

Lösung der  ăStreunerkatzenprob-

lematikò und zum Tierschutz. 

 

 
 

Von der verpflichtenden Kastra-

tion ausgenommen sind nur 

Zuchtkatzen, die mit Mikrochip  

gekennzeichnet und in der Heim-

tierdatenbank registriert sind und 

die Zucht bei der  Bezirkshaupt-

mannschaft bzw. Magistrat ge-

meldet ist.  

Empfohlen wird jedoch, alle Kat-

zen mit einem Mikrochip zu kenn-

zeichnen und in der  Heimtierda-

tenbank registrieren zu lassen. 

Sollte eine gekennzeichnete und 

registrierte Katze  entlaufen oder 

verletzt werden, kann sie so je-

derzeit rasch ihrer Halterin/ ihrem 

Halter  zugeordnet und zurückge-

führt werden.  

 

Vorteile einer Kastration von Kat-

zen: 

Die Kastration von Katzen verhin-

dert nicht nur die ungewollte Ver-

mehrung, sie hat auch  Vorteile 

für deren Gesundheit und das 

Verhalten der Tiere. Kastrierte 

Katzen streunen weniger  herum 

und sind dadurch einem deutlich 

geringeren Risiko durch Verlet-

zungen, den  Straßenverkehr oder 

Infektionskrankheiten durch Kon-

takt mit anderen Tieren ausge-

setzt. 

Außerdem sind die Tiere unterei-

nander verträglicher. Ebenso 

entfällt in den allermeisten  Fällen 

das übelriechende Markieren.  

Die Kastration von Katzen ist übri-

gens für die Tierärzte eine Routi-

neoperation, die häufig  durch-

geführt wird.  

 

Fazit: Die Kastration von Katzen 

mit Zugang ins Freie ist in Öster-

reich verpflichtend  

(Ausnahme bei der Behörde ge-

meldete und in der Heimtierda-

tenbank registrierte Zuchtkatzen)  

und stellt einen wichtigen Beitrag 

zum aktiven Tierschutz dar. Sie 

erhöht die  Lebenserwartung der 

Tiere und hat viele Vorteile für de-

ren Gesundheit.  

 

Drin Cornelia Rouha -Mülleder  

Tierschutzombudsfrau OÖ  

4021 Linz 

 
4021 Linz Å Bahnhofplatz 1 

Tel.: (+43 732) 77 20-142 81 

E-Mail: tierschutzombuds-

stelle@ooe.gv.at  

 

Was ist SILC? 

Es ist soweit: Schon im Februar 

beginnt die jährliche SILC-Studie, 

und Österreich ist wie viele  an-

dere europäische Länder auch 

heuer wieder mit dabei. SILC ist 

die Abk¿rzung f¿r ăCommunity 

Statistics on Income and Living 

Conditionsò. Auf Deutsch bedeu-

tet das ăGemeinschaftsstatistiken 

zu Einkommen und Lebensbedin-

gungenò. 
 

Diese Studie beschäftigt sich mit 

dem Leben und Arbeiten der 

Menschen in Österreich, es geht  

um Veränderungen der Lebenssi-

tuation. Themen sind Wohnen 

und Familie, Beruf und Ausbil-

dung,  aber auch Gesundheit. 

Nur wenn möglichst viele Haus-

halte mitmachen, gelingt ein  

wirklichkeitsnahes Bild des Lebens 

in Österreich. Nach der vollstän-

digen Teilnahme erhält jeder  

Haushalt ein finanzielles Danke-

schön.  
 

Welche Haushalte dürfen teilneh-

men?  

Statistik Austria wählt die SILC -

Haushalte zufällig  aus dem zent-

ralen Melderegister (ZMR)  aus. 

Jedes Jahr lädt Statistik Austria 

rund 9 000 Haushalte ein, bei die-

ser wichtigen Studie mitzuma-

chen.  Diese Haushalte bekom-

men dann per Post einen Einla-

dungsbrief mit allen wichtigen  

Informationen zugeschickt.  
 

Wo gibt es weitere Informatio-

nen?  

www.statistik.at/silcinfo | erhe-

bungsinfrastruktur@statistik.gv.at  

+43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 

bis 15:00 Uhr, werktags)  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

      Informationen  

 
 

mailto:tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at
mailto:tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at
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Der Gehörlosenver-

band Oberöster-

reich wird in der Zeit 

vom 01.04. bis 

30.09.2025 im ge-

samten Bundesland eine Haus-

sammlung durchführen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Überblick der diesjährigen 

Sammler ist auf der Homepage 

www.gehoerlos -ooe.at zur 

Durchsicht veröffentlicht. Nur die 

dort gezeigten Personen sind 

vom Gehörlosenverband OÖ 

dazu legitimiert  diese Sammlun-

gen durchzuführen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Falle von Rückfragen, ist das 

Büro des Gehörlosenverbandes 

OÖ von Montag bis Donnerstag 

vormittags besetzt.  

 

Kontakt:  

0699 / 165 12 190  

office@gehoerlos -ooe.at  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen        
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Familien -Führungen im Marien-

dom Linz  

Der Mariendom lädt in den Os-

terferien ein, bei Familien -Führun-

gen das Bauwerk mit allen Sin-

nen zu erkunden, Geheimnisse zu 

lüften und spannende Geschich-

ten über den Dom zu erfahren. 

Vom  14. bis 16. April , um 10.00 

Uhr, zahlen Erwachsene 5 Euro 

(statt 8,50 Euro) und Kinder 5 

Euro. Es gilt der Oma -Opa -Bonus. 

Empfohlen für Familien mit Kin-

dern im Alter von sechs und zwölf 

Jahren. Außerhalb der Ferien fin-

den die Familien -Führungen je-

weils am dritten Sonntag im Mo-

nat um 14.30 Uhr statt. Gruppen 

ab acht Personen könn en ihre 

Führung zum Wunschtermin bu-

chen. Informationen über die 

einzelnen Führungen unter 

www.kinderdom.at  

 

NATURSCHAUSPIELð  

Saisonauftakt am 12. April  

Mit dem NATURSCHAUSPIEL bie-

tet die Abteilung Naturschutz des 

Landes Oberösterreich in Zusam-

menarbeit mit OÖ Tourismus und 

der OÖ Landes -Kultur GmbH An-

gebote für Erlebnisse in der Na-

tur, die gleichzeitig Wissen über 

den Wert und den Schutz der Na-

tur vermitt eln. Mit dem großen 

Familienfest am 12. April startet 

NATURSCHAUSPIEL in die Saison 

2025, ein buntes Programm wird 

geboten! Inhaber der OÖ Fami-

lienkarte erhalten Ermäßigungen 

auf ausgewählte Touren im Zeit-

raum vom 12. April bis 27. Juni . Es 

gilt der Oma -Op a-Bonus. Wei-

tere Informationen und Termine 

sowie Anmeldung:  www.natur-

schauspiel.at/termine  
 

 

 

 

 

 

 

 

Spitzenpreise im Landestheater 

Linz 

Bei ausgewählten Stücken des 

Landestheaters Linz darf sich die 

ganze Familie verzaubern lassen. 

Ein reserviertes Kartenkontingent 

zum Spitzenpreis gibt es für Inha-

ber der  OÖ Familienkarte beim 

zauberhaften Theaterst¿ck ăDer 

kleine Prinzò und der Oper ăPa-

pageno und die Zauberflºteò in 

einer Kinderfassung.  

¶ Der kleine Prinz  (ab 6 Jahren), 

27. April, 15.00 Uhr, Tickets: 6 

Euro (statt 8 Euro)  

¶ Papageno und die Zauber-

flöte  (ab 6 Jahren), 4. Mai, 

15.00 Uhr, Erwachsene:  

33,60 Euro (statt 42 Euro), Kin-

der und Jugendliche bis 14 

Jahren: 21 Euro (statt 42 Euro)  

Die Karten können telefonisch re-

serviert und an den Kassen vor 

Ort (Schauspielhaus Promenade 

bzw. Musiktheater) abgeholt  

werden.  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spannende Spielplätze in der 

Nähe  

In Oberösterreich gibt es eine 

Vielzahl an Spielplätzen, die ide-

ale Spiel - und Bewegungsmög-

lichkeiten für Familien bieten. 

Diese werden im Spielplatzführer 

auf www.familienkarte.at bzw. in 

der Familienkarte App präsen-

tiert, welcher eine rasche Suche 

nach geeigneten und nahegele-

genen Spielplätzen ermöglicht. 

Derzeit sind über 350 Spie lplätze 

im Online - Spielplatzführer zu fin-

den und es werden laufend 

mehr. Jeder Spielplatz hat seine 

Besonderheiten und bietet Spiel, 

Spaß und Action für die ganze 

Familie.  

 
 

  

 

Informationen zu den aktuellen 

Aktionen der OÖ Familienkarte 

finden Sie auf  

www.familienkarte.at und der 

OÖ Familienkarte -App.  
 

 

      Familienfreundliche Gemeindeé 
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Mit internationalem Schüler*in-

nenaustausch bringen wir ð der 

gemeinnützige, bildungsorien-

tierte Verein YFU Austria  ð die 

Welt näher zusammen.  
 

Im Schuljahr 2025/26 erwarten wir 

wieder Gastschüler*innen aus al-

ler Welt! Sie gehen hier zur Schule 

und wohnen bei ehrenamtliche n 

Gastfamilien. Daher suchen wir 

weltoffene Familien mit Interesse 

an interkulturellen Austausch . 
 

Wer kann Gastfamilie werden?  

Grundsätzlich ist jede Familie ð 

ob mit oder ohne Kinder, auch 

Alleinerziehende oder alleinste-

hende Personen ð geeignet. 

Man stellt ein Bett, Verpflegung 

und einen Platz im Familienleben 

zur Verfügung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Warum sollte man Gastfamilie 

werden?  

Gastfamilien werden durch inter-

kulturellen Austausch persönlich 

bereichert und knüpfen lebens-

lange, inter nationale Verbindun-

gen.  
 

Wer ist YFU? 

Youth for Understanding (ăYFUò) 

wurde nach dem 2. Weltkrieg als 

Friedensprojekt gegründet. Un-

sere Mission: Internationales Ver-

ständnis, Interkulturelle Fähigkei-

ten und Toleranz fördern.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter www.gastfami-

lien.yfu.at finden Sie all-

gemeine Informationen  

und auch die Kurzbe-

schreibungen der Gast-

schüler*innen, die 

2025/26 zu uns kommen 

werden . Detaillierte In-

formationen zu einzel-

nen Gastkindern erhal-

ten Interessierte auf An-

frage.  
 

Kontaktieren Sie uns gerne tele-

fonisch, per E -Mail oder Kontakt-

formular.  

 

 

  

 

Jugendseite        
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Ob Wandertag, Kennenlern-

tage, Skikurs oder Sprachwoche, 

die AK O Ö entlastet ihre Mitglie-

der mit dem AK -Klassenfahrtsbo-

nus. 

Voraussetzung:  

¶ Mindestens ein Elternteil ist Mit-

glied bei der Arbeiterkammer 

Oberösterreich  

¶ Für Schulkinder in der 5. ð 9. 

Schulstufe  
 

Gefördert werden 75 Euro für ein-

tägige oder 150 Euro für mehrtä-

gige Klassenfahrten, einmalig 

pro Kind für das Schuljahr 

2024/25.  

Der Antrag kann bis 06. Juli 2025 

online gestellt werden und gilt für 

Klassenfahrten im Zeitraum 09. 

September 2024 bis 6. Juli 2025.  

Achtung: Die Beantragung ist erst 

nach erfolgter Klassenfahrt mög-

lich.   

Erforderliche Unterlagen:  

¶ digitale s Antrags-

formular  unter  

ooe.arbeiterkam-

mer.at/klassen-

fahrtsbonus  

¶ Teilnahmebestätigung für kos-

tenpflichtige Klassenfahrt  

¶ Aktuelle Bestätigung des Be-

zugs der Familienheihilfe  

 

 

Voraussetzung für den Erhalt die-

ser Förderung ist der Nachweis 

sozialer Bedürftigkeit.  Der Antrag 

kann von der Schule oder von 

den Eltern gestellt werden. Die 

Förderung beträgt bis zu 100 Euro 

pro Schüler.  

Das Formular ist abrufbar unter 

www.sportwochen.org  

 

 

 

Gefördert werden E ltern mit 

schulpflichtigen Kindern in allge-

meinbildenden Pflichtschulen, 

Privatschulen mit Öffentlichkeits-

recht und Landwirtschaftlichen 

Fachschulen.  

Wer wird gefördert?  

Eltern mit Wohnsitz in Österreich , 

deren Einkommen eine be-

stimmte Einkommensgrenze 

nicht überschreitet  

Was wird gefördert?  

Die Teilnahme an einer mindes-

tens 4-tägigen Schulveranstal-

tung für ein Kind  oder Kinder an 

mehrtägigen Schulveranstaltun-

gen für mehrere Kinder  

Sollte ein Kind in einem Schuljahr 

mehrere Schulveranstaltungen 

absolviert haben, wird nur eine 

Veranstaltung gefördert. Es wird 

empfohlen, den Zuschuss für den 

längeren dieser Aufenthalte zu 

beantragen.  

Gefördert werden zwischen 60 

Euro für 2-tägige und 150 Euro für 

5-tägige Schulveranstaltungen  

Abwicklung/Antragstellung   

Der Antrag ist online unter 

www.land -oberoester-

reich.gv.at/33987.htm   

an das Familienreferat  

des Landes O O zu  

stellen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gehörlosen oder hörbeeinträch-

tigten Menschen kann zum An-

kauf von Kommunikationshilfsmit-

teln oder deren Reparatur ein Zu-

schuss gewährt werden.  

Gefördert werden gehörlose 

oder hörbeeinträchtigte Men-

schen mit Hauptwohnsitz in 

Oberösterreich.  

Voraussetzungen:  

¶ das gesamte Haushalts -Netto -

Einkommen liegt unter der 

vorgesehenen Einkommens-

grenze:  

o Einkommen Antragsteller: 

4.433,97 Euro 

o Steigerungsbetrag je Per-

son: 443,82 Euro 

o Steigerungsbetrag je 

schwer beeinträchtigte r 

Person: 887,01 Euro 

¶ Behindertenpass mit mindes-

tens 50% Grad der Behinde-

rung und Eintrag der Hörbe-

einträchtigung  

Wie wird gefördert?  

¶ Bis zu 90 % der Gesamtkosten  

¶ Innerhalb von 5 Jahren darf  

der Förderrahmen von 

4.433,97 Euro nicht überschrit-

ten werden  

Antragstellung beim Amt der Oö. 

Landesregierung, Abt. Soziales 

mittels Formular:  

https://www.land -oberoester-

reich.gv.at/276597.htm   

  

 

      Aktueller Servicetipp  

 
 

http://www.sportwochen.org/
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/276597.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/276597.htm
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SCHWARZ Johann 

Höring  75 Jahre  
 

SCHREIERER Josefa 

Höring  75 Jahre  
 

SCHWARZ Josef 

Unterirnprechting  75 Jahre  
 

NETZTHALER Franziska 

Höring  76 Jahre  

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 

VOGL Ilse 

Auerbach  78 Jahre  
 

MESSNER Gottfried 

Unterirnprechting  81 Jahre  
 

DAXECKER Walter 

Holz 81 Jahre  
 

VITZTHUM Katharina 

Unterirnprechting  82 Jahre  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

POMMER Elfriede  

Riensberg  82 Jahre  
 

WINTER Alois 

Auerbach  84 Jahre  
 

HAGENAUER Mathilde  

Holz 84 Jahre  
 

MOSER Gottfried  

Holz 87 Jahre  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

*Es werden nur jene Jubilare ab 75 Jahre veröffentlicht, 

die ausdrücklich zugestimmt haben  

LEONIE SILVIA ABERER 
Unterirnprechting 2  

am 02.01.2025 

Eltern: 

Christina Grünwald  und 

Christian Aberer  

 

LARA LORIN GEZICI 
Gartensiedlung 61  

am 02.01.2025  

Eltern: 

Susanne und ¢aķdaĺ Gezici  

 

LORENA EGGER 
Gartensiedlung 30  

am 11.12.2024  

Eltern: 

Angelika und Manuel Egger  

DOMINIK SARKÖZI 
Holz 11/8 

am 02.1 2.2024 

Eltern: 

Máté Réka  und  

Sándor Sarközi  

 

Herzlichen Glückwunsch        
 

 

Symbolfoto 
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CHRISTINE THALER 
Höring 1  

¥ 02. März 2025 

im 93. Lebensjahr  

 

 

      Herzlichen Glückwunsch  

 
 

 

      Wir trauern umé 

 
 

DIANA REINDL 
Holz 44 

am 21.01.2025 

Eltern: 

Alexandra  und  

Christopher Reindl  

 

LIA REICHINGER 
Auerbach 3  

am 01.03.2025 

Eltern: 

Nina und  Ferdinand Reichinger  

LARA BACHMANN  
Gartensiedlung 18  

am 0 7.01.2025 

Eltern: 

Michaela und  

Manuel  Bachmann  



 

18 
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